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22

Samſtag Ignatius B.

Kath. V

Prot . Gl ·

Montag Blaſius

Dienſtag Andreas

Mittwoch Agatha ,
18Donnerſtag Dorothea ,

Freitag Adaucus

Samſt . Johann
Kath . J
Prot . Die

Montag Scholaſti

Dienſtag
Mittwoch

Donnerſtag Gregor II . P.
Freitag N——in

Samſt . F auſtim
Kath . Jeſus wird vom
Prot . Die Salbung Jeſt

Montag Donatus

Dienſtag Simeon B.
Mittwoch I. Quat .

Donnerſtag Lioba Aebt .

Freitag Eleonore
Samſt . Petri S

r Verk 2. N

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Donnerſtag Leander

Freitag Roman

Ue
Bis an de
1Und 1 veiche leinen Fing
2 0

om Sämann und guten Samen .
chniß vom Sämann .

Jeſus heilt einen Blinden .
Leidensverkündigung

Matth .9275 —11 .
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arnung Natt 26
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Mitglied
PonfumKonſum oder
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dieſe Dinge dannb
und billiger .
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Mit Du
fahren u
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Breite und
veregge Erde und Com⸗
poſt . Die Waſſergrräben
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arU. Die

Kutſchen ſind jetzt an⸗
zulegen
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eſen überegge. Streue

Dungſalz ( ſchwefelſau⸗
res Kali per bad . Mg.
3 - 4 Ctr . ) oder auch
Holzaſche , Kalkſtaub ,

und dergl .
Weinbau . Es wird
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Evangeliſch
Allgemeine
Grundſätze

h dem 100j . Kalender ſoll
tter ſich, wie folgt , geſtalten

am 11
12.—1 7.

bis
r8 4 15 75

Notiz⸗Kalender

27
28
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13.
30

31

Albinus
2

Uimnus 1
fel auns Aun 4Ufel aus . Xuk.

Matth . 2

Montag Kunigun Tittiar

Dienſtag Adrian

Mittwock Friedrick Friedrich

Donnerſtag Frid . v. Säkk . Felicitas 42.

Freitag Thomas v . Agq. Philemon 422

Samſtag Joh . v. Gott 40 Ritter

Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Joh. 6, 1 —15 .
Prot . Jeſus im Gethſemane . Matth . 26, 36 —46 .

—

Montage § 40 Märtyrer Cyrillus 2
Dienſt Roſine Roſine F
Mittwoch Gregor d. Gr . Gabriel

Donnerſtag Theodora J . Ernſt

Freitag Mathilde K. Mechthild 8

Samſtag Longinus Chriſtoph N

Kath . Die Juden wollten Jeſu ſteinigen . Joh . 8, 46 —59 .
Prot . Gefangennehmung Jeſu . Matth . 26, 47 —56

Montag Gertraud J . Patricius 8

Dienſtag Gabriel , Erz . Anſelm , Ella 8
Mittwoch Joſ . d. Gr .

Donnerſtag Cyrill Alexander A

Freitag 7Sch . M. Bened . KN

Samſtag Nikolaus Klaus E

Kath . Vom Einzuge Jeſu ꝛc. Matth . 21, 1 —9 .
Prot . Jeſus vor dem Hohenprieſter . Matth . 26, 57 —58 .

8
Montags Simeon Gabriel F2

Dienſt . Maria Verk . 242
Mittwoch Kaſtulus Emanue A42
Donnerſtag

Freitag 2
Samſtag Karſamſtag Berthold

Kath . Von der Auferſtehung Jeſu . Mark . 16, 1 —7 .
Prot . Die Auferſtehung des Herrn . Mark . 16, 1 —8 .

Montag

In Haus u. Hof .
Wende d. Früchte , zupfe
die Keime
toffeln ab

Im Garten . Der
ſelbe wird hergerichtet
und eingeſät : Gelbrü⸗

Salat , Brockel⸗
Rettige , Lauche ,

Sellerie , Z

an den Kar⸗

wiebel , Wir⸗
ſing , Kohlraben , Som⸗
merſpinat , Dickrüben .
Die Samenträger u. d.
Steckzwiebeln werd. jetzt
in den Boden gebracht . —

Im Sield . Früh⸗
jahrsſaat . Anfang März
wird auch Eſparſette m
Erfolg geſäet . Dung⸗
fahren zu Kartoffeln .

Tabakbau . Der
Tabak wird geſäet . Das
Tabaksfeld iſt zu pflüg .

Hopfenbau . Mit
dem Schneiden mußjetzt
begonnen , junge Fechſer
können eingelegt werd .

Wieſen . Die Wie⸗
ſen werden übereggt ,
u. können m. Kaliſuper⸗
phosphat ( 4 Ctr . per
Nrg . ) gedüngt werden ,
die Waſſergräben aus⸗
geputzt ; auch gewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird geſchnitten ;
die im Februar gerode⸗
ten Weinberge werden
ausgeſetzt .

Obſtbau . Mit dem
Setzen junger Bäume
wird fortgemacht , eben⸗
ſo mit dem Ausputzen
der alten . Es kann

jetzt auch gezweigt , ocu⸗
lirt und mit dem Ko⸗
puliren begonnen wer⸗
den . Vertilge die Blut⸗
laus . Oefter . Abbürſten
u. Beſtreichen mit dem
Neßler ' ſchen Gift hilft .
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Juni hat 36 Tage

Allgemeine
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10 Dienſ ſtag
tittwoch
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Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann .
. Fiſchzug des Petrus .

Wochentage Katholiſch Evangeliſch

m großen Abendmahle . Luk. 14, 16 —24 .
er reiche Luk. 16, 19 —31

Æα

Montag Klotilde Paula Uas
8Dienuſtag

Klotildis Erasmus , P. 8

bſch Franc . Car. Karpaſius ν
DDonnerſtag Bonifaz B. M. Ve lerie 1

K 47 skK.
Herz Jeſuf Benigna N
Robert Abt Gottlieb

Kath . Vom verlorenen Schafe . Luk. 15, 1 —10 .
rot . Das große Abendmahl . Luk. 14, 16 —24 .

Medardus Pri mus

Margarethe K. Fried drich
Barnabas Iduna
Johannes Barnabas

Anton v. P. Tobias

Baſilius Eliſabeth
Vom Fiſchzuge Petri . Luk. 5, 1 —11 .

Die ſuchende Liebe . Luk. 15, 1 —10

Benno B . Juſtina
ſſag Adolf Volkmar

Markus Arnulph

Juliana J . Gerhard
Silverius P . Silverius

Alois Alban

S

er

ereer
Vennihr nicht gerechter ſeidꝛc. Matth . 5

Spl litter und Bal ken. Luk. 6, 36 42.

Alban

Johannes d. T.

Abt

Baſilius

Johannes d . T
Augsb. Konf.

Joh . Paul JeremiasLadislaus K. 7 Schläfer
Leo P. Benjamin

Märk . 8, 1
Luk. 5, 1 —11 .

Pauli Ged . Pauli Ged .

—

6 0

6 6

hat

die Reben

REndivienſalat ge

de

lung
Luzerne (
geſäet ,
auch je
Runkel

fangs desW0
N1

m denrden

onats werden Kar
toffeln gehäufelt und
die inzwiſchen
wachſenen Runkelrüben
behackt . — Die Zucker
rüben werden zw
behackt , ebenſo 0
rie . Erſtere bald nach
der Saat leicht ge⸗
ſchürft , das zweitemal
tiefer ; ſodann verzog

d . 52 dünner
er Reps iſtr

muß geerntet we
reif u

rden .
—Die Brachfeld . werd .
gedüngt u. bearbeitet .

Tabakbau . D. Ta
bak wird geſ . u. behackt .

Hopfenbau . Der
Hopfen w. angehäufelt ,
ausgegeizt u. angeheftet

Wieſen . Die Heu
ernte beginnt .

Rath : Mähe
Wieſengras nicht
ſpät . Wer glaubt , bei
der Heuernte müſſe
Grasſamen ausfallen
iſt zu ſeinem Schaden
im Irrthum . In der
vollen Blüthe gemäht ,

das Futter die beſte
Nährkraft .

Obſtb . Kirſchenernte .
Weinbau . Spritze

das
zu
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Kath. Von denfal

Jo 0

one

Baut Ameiſ '
Folgt lang '

Heirric

tigkeit . Matth . 5, 20— 20

7 Br

Gualb.
16, 1 —9 .

5, 33 —37

41
wentura Bonave 2 2

Mar . v. B. K. Ruth , Anna &

Alexiu18 Fauſtus
Freitag Tamillus Abt Roſina

— — Vinzenz v. P . Arſenius

th. Jeſus weint über Jeruſalem . Luk. 19, 41 —48 .
Prot Seht euch vor. Matth . 7, 15 —23 .

Montag 1950 Praxedis 62.

Dienſtag Maria Magd . Maria Magd . .
Mittwoch Apollmaris 2

Donnerſtag Bernhard Bernhard —

Freitag Jakob Ap . Jakob —

Samſtag Anna M. M. Anna Æ

Kath . Vom Phariſäer und Zöllner . Luk. 18, 9 —14 .

« Prot . Das Bekenntniß Petrus . Matth 16, 13 - 20.

Æ

Montag Nazarias Pantalon ⏑

Dienſt Martha J . Beatrix
Mittwoch Wiltrudis Adon u. S . M

Donnerſtag Ignatius Thraſybul d

große Haufen auf
und ſtrenger Winter drauf .

reichen

Im HGarten . Mit
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen .

Im Feld . Getrei⸗
e⸗, Reps⸗ , Hack⸗
rucht - und Acker

futterbau . Repsſaat .
Stürze die Repsſtop⸗

peln bald . Die Ge⸗
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An⸗

fang , Gerſte folgt . —

Die Stoppelfelder wer⸗
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗

geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden

gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt, ebenſo die Run⸗
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt .

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert .

Weinb . Es wird ge⸗
hackt . Spritze die Rebenl

Rath : Gegen das
Oidium ( Mehlthau )
wird nach Beendigung
der Blüthe zum zweiten
mal geſchwefelt , nimm

gemahlenen Schwefel u.
keine Schwefelblüthe .

Gegend. Blattfallkrank⸗
heit wiederhole das Be⸗

ſpritzen mit Kupferkalk⸗
löſung .

1902 Siebenter Monat
Henmonat

4 37 2
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Wochentage Katholif Evangeliſch Grundſätze Notiz⸗Kalender

ſtag THeobald —
5 85 7 In Haus u. Hoſ .

2 M Heimſ . Maria Heimſ . Vorbereitungen zur Ge⸗

Donnerſtag gius M. Bertram Kffr Aufräu
4 UHrich 8 ich XI . der Scheunenräu

ees Ulrich B. 5 ich v. H me, Richtenund Auf
Samſt 8 Philomena Demetrius —. — leitern d . Wagen , Nach

97 chen Propheten . Matth . 7, 15 —23 . ſehen , ob die Strohſeile
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1 ; AllgemeineWochentage Katholiſch Evangeliſch
8 — Notiz⸗KalenderWs geliſch

Grundſätze
1 Mittw . § Remigius B. Remigins A1

5 42 Donnſt . Amand Leodegar 212 Hanf nd Facz 32
Freita 9 Uto Abt Ewald E dengehechelt .

Es

4 Samſtag Franz v. Aſſiſi Franz Kr
K8

2
Kath. Von des Königs krankem Sohn . Joh . 4, 47 —54 4
Prot . Der Gichtbrüchige . Matth . 9, 1 —8 Im Garten wird7 J f vollends abgeräumt ,

F5 ¹ Bohnenſtecken zuſam⸗6 Montag Bruno Ordſt . Fides mengebunden und der
7 Dienſtag Amalia Amalia &GBoden umgeſtoßen
8 Mittwoch Brigitta Pelagius Znu Feld . Getrei⸗
9 Donnſt . Dionys B. Dionys de 48

rucht
38 A. 2 rf bau .10 Freitag : Franz Borg . Juſtus F 911 Samſtag Pelagius M. Burkhard Kidert geſetzt

41 Kath . Von des Königs Rechnung . Matth . 18, 23 —35 . Weizen u. Einkorn er
11 . Prot . Das hochzeitliche Kleid . Matth . 22, 1 —14 . tragen d. ſpäteſte Saat .

12 45 eginn der Ernte der
2 4. Wurzelgewächſe . Rath :

13 Montag Eduard K. Koloman CES̃chneide beim Einmie⸗
14 Dienſtag Burkhard Kallixtus — thendieRüben nichto15 Mittwoch Thereſia Thereſia 2 hart ab , ſie faulen ſonſt .

2 N 8 Beginne m. Tiefpflügen16 Donnerſtag Gallus Abt . Gallus Æ
Wieſen werden ge⸗17 Freitage= Hedwig K. W. Eduard Ewäſſert . Merke: die

18 Samſt . Lukas Ev . Lukas Spätjahrbewäſſerung

12. Kath . Vom Zinsgroſchen . Matth . 22, 15 —27 .
Prot . Dein Sohn lebt . Joh . 4, 47 —54 .

Bringt Oktober viel Froſt und Wind ,
So ſind der Januar und Hornung gelind.

wirkt am meiſten be⸗
fruchtend .

Obſtbau . Die Obſt⸗19 8 8 ernte wird jetzt allge⸗20 Montag Wendelin A. Arthur Emein vorgenommen ,
21 Dienſtag Urſula Urſula R Ooſtmoſt wird bereitet .

W2 W̃ bau F 222 Mittwoch Kordula Kordula 3. f
23 Donnſt . Severin B. Severin RNatzh: Leſe nicht
24 Freitag Raphael Erz . Raphael l ſzu früh . DerWein wird

25 Samſtag Krispinus Krispin K ſpäter beſſer u. du be⸗
kommſt höhere Preiſe .43. Kath . Von des Sberſten Tochter . Matth .9 , 18 —26 . Der Verluſt an Mengeknecht . Matth . 18, 21 —35Prot . Der Schalks
iſt nicht ſo groß , wie26 du dir einbildeſt . Leſe

27 Montag Sabina , Jvo . Frument W nicht gute und ſchlechte
PE Si FudalSi ib.

Beeren zuſammen , ſon⸗28 Dienſtag Simonu . Juda Simon u. Juda Keſdern ſortire und mache29 Mittwoch Narziſſus Ermeline 222 zweierlei Preiſe .
30 Donnſt . Feſt d. Reliqu . Hartmann A2 Weiden bau . Willſt
31 Freitag S Wolfgang Wol fgang du Weidenanlagen ma⸗

chen, ſo rigole jetzt den
Platz auf 50 om Tiefe .

0

0

0
—
—

—
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